
Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk

Besonderheit Die Ausbildung wird in unterschiedlichen 
Schwerpunkten angeboten.

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung im Lebensmittelhandwerk 

und ‑handel (geregelt durch Ausbildungsver-
ordnung)

Ausbildungsdauer Jeweils 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Welche Schwerpunkte gibt es?
Die Ausbildung ist in folgenden Schwerpunkten möglich:

• Fachverkäufer/Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt Bäckerei
• Fachverkäufer/Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt Fleischerei
• Fachverkäufer/Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt Konditorei

Was macht man in diesem Beruf?
Fachverkäufer/innen im Lebensmittelhandwerk verkaufen Nahrungs- und Genussmittel. Dabei bedie-
nen und beraten sie ihre Kunden fachgerecht, präsentieren ihre Waren und halten den Verkaufsraum 
sauber.
Die Aufgaben von Fachverkäufern und Fachverkäuferinnen im Lebensmittelhandwerk der oben 
genannten Schwerpunkte kann man den einzelnen Beschreibungen entnehmen.

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit Hauptschulabschluss (je nach Bundesland auch (Einfache) Berufsbil-
dungsreife, Berufsreife, Erfolgreicher Abschluss der Mittelschule, Erster (allgemeinbildender) Schulab-
schluss) ein.

Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Kundenorientierung (z.B. beim Eingehen auf individuelle Fragen der Kunden)
• Geschicklichkeit (z.B. beim Einräumen der Waren in Regale oder Verkaufstheken)
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Durchführen der Kassenabrechnungen, beim 

hygienischen Arbeiten)

Schulfächer:
• Mathematik (z.B. beim Berechnen von Preisen und Rabatten sowie beim Kassieren)
• Deutsch (z.B. für das Beschriften von Angebotstafeln und die Kundenberatung)
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Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 682 bis € 1.120
• 2. Ausbildungsjahr: € 805 bis € 1.250
• 3. Ausbildungsjahr: € 921 bis € 1.390

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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